
 
 

Vorgehen bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung gem. § 4 KKG  
für Mitarbeiter*innen an Schulen, Verfahrensablauf in Stuttgart 

 

 Wahrscheinlichkeit einer 
Kindeswohlgefährdung(KWG) 
höher 

 

niedrig  hoch 
 
 

Anhaltspunkte für Gefährdung z. B. - Vernachlässigung 
- Misshandlung 
- Konflikte 
- Vermutung sex. Gewalt 

Wenn erhebliche Beeinträchtigung 
der leiblichen, geistigen oder see-
lischen Entwicklung zu erwarten ist 

Einen Kinderschutzbogen mit Kolleg*in durchsprechen und dokumentieren! 

   
   

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

  
 

   
   
   
   
   
   
   
   
   

   
     
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   

 
 

1. Gespräch mit den Betroffenen, Einbeziehung der Sorgeberechtigten (SB), wenn diese nicht der KWG 
beschuldigt sind, insbesondere bei sexualisierter Gewalt. 

2. Einbeziehung des/der Vorgesetzten 

Keine KWG aber  
evt. Förderbedarf 

Mögliche Gefährdung 
Einige Kriterien einer KWG 

erwiesen oder sehr glaubhaft 

Dokumentation und 
Einleitung erster 
pädagogischer 
Maßnahmen, 

Einbeziehung der SB 

Risikoeinschätzung mit i.e.F. 
anonym oder pseudonymisiert 
(bei Vermutung sexualisierter 

Gewalt Kinder 4-21  

KOBRA e.V.) 

Sofortige Meldung  
einer KWG an ASD.  

Möglichst Info an 

Erziehungsberechtigte. 

Keine Gefährdung im akuten 

Bereich; Dokumentation 

Von der i.e.F. empfohlene weitere 
Schritte zur Klärung und Abwendung mit 

Rückmeldung an i.e.F.,  
Einbeziehung der SB und evtl. JA 

Meldung an ASD nach § 4 KKG durch 

Lehrer, Schulsozialarbeiterinnen 

Nach § 8a SGB VIII und 
§ 1666 Abs. 1 BGB 

HZE Angebote an SB oder 

einstweilige Inobhutnahme 

Anrufung des FG wenn EZB nicht 

kooperieren 

 Abschluss HPM  

Gefahr in Verzug, KWG mit eigenen 

Maßnahmen nicht abwendbar 

Bei Auftreten weiterer Anzeichen oder  
Wiederauftreten beginnt der Kreislauf wieder  
mit der Einschätzung der KW-Gefährdung.  

HPM 
(Hilfe-

prozess-
mana-

gement) 



 
 

 
Abkürzungsverzeichnis 
 

KWG Kindeswohlgefährdung 
ASD Allgemeiner Sozialdienst => fallverantwortlich 
SGB Sozialgesetzbuch 
§ 8a SGB VIII Gesetz zum Schutz von Kindern und Jugendlichen, Auftrag des Jugendamtes 
§ 8b SGB VIII Anspruch von Fachkräften auf eine Beratung einer i. e. F.  
§§ 1 - 4 KKG Gesetz zur Kooperation und Information im Kinderschutz 
i. e. F. Insofern erfahrene Fachkraft 
HPM Hilfeprozess-Management des JA bei vermuteter oder erwiesener sexueller Gewalt  mit 

Fachkräften. Die Runde wird von einer/m ASD-Mitarbeiter*in zusammengestellt und ein/e 
HPM dazu gebeten. 

HPM Hilfeprozess-Manager*in 
§ 1666 Abs. 1 
BGB 

Definition Kindeswohlgefährdung 

HZE Hilfen zur Erziehung 
EZB Erziehungsberechtigte 
FG Familiengericht 
Runder Tisch Gespräch mit ASD, Fachkräften und EZB, Betroffene  nach Alter 
Kontraktgespräch ASD vereinbart die von den Eltern beantragten HZE, meist mit Leistungserbringer der HZE 
RM Rückmeldung 
FK Fachkraft 

 
 


